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Kontrollpunkte Kategorie A 
Ein A-Punkt hat Einfluss auf die Gefährdung von Leib und Leben. 

Das Vernachlässigen oder Ignorieren eines A-Punktes erhöht in jedem Fall das Unfall-Risiko 
für Personen. 

Kontrollpunkte Kategorie B 
Ein B-Punkt hat KEINEN Einfluss auf die Gefährdung von Leib und Leben. 

Das Vernachlässigen oder Ignorieren eines B-Punktes erhöht das Unfall-Risiko für Personen 
nicht. Hingegen können dadurch wirtschaftliche Risiken entstehen. 
Gewichtung der Kontrollpunkte Kategorie A 
A1 

• Wirkungsgrad über eine Stufe: 
Bei Missachtung kann dies direkt zu Schwerverletzten oder Todesopfern führen. 

• Beispiel: Das Seil beim Bungee-Jumping wurde nicht kontrolliert. 
o Stufe 1: Das verwendete Seil ist zu lang. Der Springer schlägt auf dem Boden auf und erleidet 

unweigerlich schwerste oder gar tödliche Verletzungen. 

 
A2 

• Wirkungsgrad über zwei oder mehr Stufen: 
Bei Missachtung kann dies zu Schwerverletzten oder Todesopfern führen, wenn noch mindestens ein weite-
rer Punkt nicht eingehalten wird. 

• Beispiel mit zwei Stufen: Ein Guide besitzt ungenügende Fachkompetenz in der Nothilfe. 
o Stufe 1: Ein Gast verletzt sich schwer. 
o Stufe 2: Der Guide reagiert falsch, die Verletzung führt zu bleibenden Schäden/Invalidität. 

• Beispiel mit mehr als zwei Stufen: Die Wetterdaten wurden vor Durchführung eines River-Rafting Trips nicht 
eingeholt. 

o Stufe 1: Der Trip wird trotzdem durchgeführt. 
o Stufe 2: Während des Trips zieht ein starkes Gewitter auf. 
o Stufe 3: Das Gewitter führt zu einer Flutwelle. 
o Stufe 4: Die Flutwelle lässt das Boot kentern und es gehen alle Teilnehmer über Bord. 
o Stufe 5: Ein Teilnehmer kann nicht schwimmen. 
o Stufe 6: Dieser Teilnehmer verliert seine Schwimmweste, da diese zu locker eingestellt war. Der 

Teilnehmer ertrinkt. 


